
Schülerinnen und Schülern mit einem Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im 
Bereich Geistige Entwicklung  

- 
Gestaltung des Übergangs von den weiterführenden Schulen  

in die Berufsbildenden Schulen 
 

Hinweise 
 

Für Schülerinnen und Schüler mit einem Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Bereich 
Geistige Entwicklung besteht nach dem Besuch einer inklusiven weiterführenden Schule (Jahrgang 9 oder 
10) die Möglichkeit an eine Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung oder an eine 
Berufsbildende Schule zu wechseln. 
 
„Im Zentrum des inklusiven Übergangsmanagements steht die Berufswegekonferenz. Auf dieser Konferenz 

sollen alle am Übergang beteiligten Personen und Institutionen frühzeitig zusammenkommen und über den 

sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf und Fördermöglichkeiten beraten. (…) Die 

Berufswegekonferenz ist Bestandteil der Berufsorientierung und im Vorfeld des Aufnahmeverfahrens 

durchzuführen. Sie liegt in der Verantwortung der abgebenden Schule und erfolgt in Abstimmung mit der 

berufsbildenden Schule. (…) In den Berufswegekonferenzen werden Schülerinnen und Schüler und deren 

Erziehungsberechtigte individuell und gezielt über die möglichen Bildungsgänge und beruflichen 

Perspektiven beraten. Darin einbezogen sind auch die relevanten externen Partner.“ (Handlungsoptionen 

für die inklusive Berufsbildende Schule, Seite 16, 17). 

Die Berufswegekonferenz wird in den weiterführenden Schulen in den Abschlussjahrgängen für 

Schülerinnen und Schüler mit einem Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Bereich Geistige 

Entwicklung durchgeführt. Teil der Berufswegekonferenz ist immer auch eine Vertreterin / ein Vertreter 

der (voraussichtlich) aufnehmenden Berufsbildenden Schule. Bei Bedarf kann bei einem Wechsel an eine 

Förderschule auch eine Vertreterin/ein Vertreter der Förderschule hinzugezogen werden.  

Zur Organisation und Terminierung der Berufswegekonferenzen nehmen Sie bitte bis zum 15. Dezember 

eines jeden Jahres Kontakt mit der Vertreterin/dem Vertreter der voraussichtlich aufnehmenden 

Berufsbildenden Schule oder dem voraussichtlich aufnehmenden Förderzentrum mit dem 

Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung auf. Die Kontaktdaten sind auf der 2. Seite vermerkt. Bitte stellen 

Sie allen Beteiligten zur Vorbereitung der Berufswegekonferenz den Übergabeborgen 

„Berufswegekonferenz“ zur Verfügung. 

Nach der neuen Verordnung zur Veränderung der Verordnung zur Feststellung eines Bedarfs an 

sonderpädagogischer Unterstützung vom 01.08.2021 ist bei einem Wechsel des Schulbereichs oder der 

Schulform eine erneute Feststellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung nicht mehr 

notwendig. 

Bei der Aufnahme von Schülerinnen und Schülern mit einem Bedarf an sonderpädagogischer 

Unterstützung im Bereich Geistige Entwicklung benötigt die Berufsbildende Schule neben den allgemeinen 

Anmeldeunterlagen folgende Unterlagen: 

- Vorbereitungsbogen „Berufswegekonferenz“ (falls noch nicht eingereicht). 

- den Feststellungsbescheid des Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung 

- das letzte Fördergutachten sowie die letzten beiden Förderpläne1 

  

Für das Schuljahr 2022/2023 müssen die Unterlagen zur Anmeldung an der Berufsbildenden Schule bis 

spätestens 18. Februar 2022 in der Berufsbildenden Schule vollständig vorliegen. 

                                                           
1 Die Weitergabe des Feststellungsbescheids, des Fördergutachtens sowie der Förderpläne von der abgebende an die aufnehmende Schule ist 
vorgesehen und datenschutzrechtlich geregelt: https://www.rlsb.de/themen/schulorganisation/datenschutz/datenschutz-im-
schulalltag/schuelerakten/schuelerakten-inhalte-weitergabe-1/schuelerakten-inhalte-weitergabe 

 



 

Bitte nehmen Sie zur Organisation und Terminierung  
der Berufswegekonferenz frühzeitig Kontakt auf: 
 
 
 

BBS me – Otto-Brenner-Schule 
Berufsbildende Schule 
Metalltechnik – Elektrotechnik - 
Fahrzeugtechnik 
 
 
 
 
Goetheplatz 7 
30169 Hannover 
 
Kontakt: Anette Pundt 
                 
 
 
Tel.: 160 96828270 
E-Mail: pundt@bbs-me.de 
 

BBS 2 
Berufsbildende Schule 
Gastronomie – Lebensmittel-
handwerk – Ernährung und 
Wirtschaft 
 
 
 
Goetheplatz 7 (Außenstelle) 
30169 Hannover 
 
Kontakt: Caroline Löchelt 
 
 
 
Tel.: 0511 168 – 39819 
E-Mail: cloechelt@bbs2-hannover.de 
 

BBS 7 – Anna-Siemsen-Schule 
Berufsbildende Schule 
Floristik – Textiltechnik und 
Bekleidung – Hauswirtschaft und 
Pflege – Körperpflege - 
Sozialpädagogik 
 
 
Im Moore 38 
30167 Hannover 
 
Kontakt: Olga Mennecke 
                  
 
 
Tel.: 0511 168 – 39810 
E-Mail: mennecke.o@anna-siemsen-
schule.de 

BBS 3 
Berufsbildende Schule 
Bautechnik – Farbtechnik und 
Raumgestaltung – Holztechnik - 
Metalltechnik 
 
Goetheplatz 7 (Außenstelle) 
30169 Hannover 
 
Kontakt: Constantin Haußmann  
 
 
Tel.: 0511 22068-400 
E-Mail: 
Constantin.Haussmann@bbs3-
hannover.de 
 

Wilhelm-Schade-Schule 
Förderschule im Förderschwerpunkt 
Geistige Entwicklung 
 
 
 
Freudenthalstr. 10c 
30419 Hannover 
 
Kontakt: Felix Witte 
                
 
Tel.: 0511 168 48587 
E-Mail: konrektor@wilhelm-schade-
schule.de 
 

Heinrich-Ernst-Stötzner-Schule 
Förderschule im Förderschwerpunkt 
Geistige Entwicklung 
 
 
 
Neue-Land-Straße 27 
30655 Hannover 
 
Kontakt: Dr. Helge Schulz zur Wiesch 
 
 
Tel.: 0511 168 48773 
E-Mail: foes-h.e.stoetzner@region-
hannover.de 
 

Selma-Lagerlöff-Schule 
Förderschule im Förderschwerpunkt 
Geistige Entwicklung 
 
 
Am Wischacker 7 
30952 Ronnenberg 
 
Kontakt: Margret Eulgem 
 
Tel.: 0511 123 59520 
E-Mail: Margret.Eulgem@s-l-
schule.de 
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